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Nr. 1 
Jahreswasserablesung 2015 
In diesen Tagen erhalten alle Wasserabnehmer/innen die Aufforderung, ihre Wasseruhr eigenständig abzu-
lesen. Wir dürfen Sie daher bitten, den Zählerstand ihrer Wasseruhr (und ggf. Gartenwasseruhr) bis spätes-
tens 30. September 2015, wenn möglich, online unter www.asbach-baeumenheim.de einzutragen.  
 
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, können Sie den Zählerstand entweder 

• schriftlich durch Einwurf in den Briefkasten am Rathaus oder 
• telefonisch 0906/2969-45 oder 
• per Telefax 0906/2969-745 

der Gemeinde Asbach-Bäumenheim mitteilen. 
 
 
Nr. 2 
Neue Öffnungszeiten in der Bücherei 
Unser Büchereiteam beendet die Sommerpause und ist ab 08.09.2015 zu den folgenden Zeiten wieder für Sie 
da: 
 
Dienstag und Mittwoch 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr 
 
Aus organisatorischen Gründen haben wir die Öffnungszeiten unserer Gemeindebücherei mit den Rathausöff-
nungszeiten abgestimmt und weitgehend angepasst. Wir bitten um Beachtung. 
 
 
Nr. 3 
Einschreibung Herbstsemester VHS 
Die Einschreibung in Asbach-Bäumenheim findet im Bürgerbüro (EG) bei Frau Pfeifer, Tel. 0906 2969-10, zu 
den folgenden Zeiten statt: 
 
Montag, 14. Sept.  von 11:00 bis 13:00 Uhr 
Mittwoch, 16. Sept.  von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag, 17. Sept. von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Online-Anmeldung unter www.asbach-baeumenheim.de 
 
 
Nr. 4 
Öffnung Hallenbad 
Unser Hallenbad öffnet nach der Sommerpause am Dienstag, dem 22.09.2015 wieder seine Pforten.  
 
 
 
Nr. 5 
Der neue Radelspaß-Planer ist da! 
Drei Strecken, tolles Vorabendprogramm und über 40 Veranstaltungen rund um Leipheim 



Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 6 
Septemberprogramm der Umweltstation mooseum und Partnern 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 7 
Schulanfänger: Fit für den Schulweg 
Wie Eltern mit ihren Kindern den Schulweg üben 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 8 
Termine 
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage unter: www.asbach-
baeumenheim.de und täglich unter der Rubrik „Wohin heute?“ in der Donauwörther Zeitung. 
 
Ferienprogramm 
Die Termine zum Ferienprogramm finden Sie in unserem Ferienprogramm-Flyer, den wir auch auf unserer 
Homepage veröffentlicht haben. 
 
 
Nr. 9 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
 
Martin Paninka 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Samstag, 05.09.2015 

Gemeinsame Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden 
Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim 
sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 
 
Nr. 1 
Der neue Radelspaß-Planer ist da! 
Drei Strecken, tolles Vorabendprogramm und über 40 Veranstaltungen rund um Leipheim 
Die konkrete Planung des Radelspaß-Wochenendes kann beginnen. Der kostenlose Planer für den 19. und 
20. September liegt nun bei Sparkassen und Raiffeisenbanken, den Heimatzeitungen und Gemeinden sowie 
in vielen Geschäften in den Landkreisen Günzburg, Dillingen, Heidenheim, Neu-Ulm und im Alb-Donau-Kreis 
aus.  
Planer beinhaltet alle wichtigen Infos   
In bewährter Weise wurde als Herzstück des Planers die qualitativ hochwertige Streckenkarte neu erstellt, aus 
der die Verläufe der zwei Hauptstrecken und der AOK-Familienrunde ersichtlich sind. Darüber hinaus sind 
Fahrbahnbelag, empfohlene Fahrtrichtung und entsprechende Höhenprofile in der Karte dargestellt. In jedem 
Ort entlang der Strecke gibt es mindestens ein Angebot. Daher empfiehlt das Team von Donautal-Aktiv sich 
vorab den Radelspaß-Planer zu besorgen, der übrigens bei den Radelspaß-Fans bereits Sammlerwert hat. 
Damit ausgestattet kann man dann gezielt unter den insgesamt 41 Aktionen an den gesperrten Strecken aus-
wählen, denn alles wird zwischen 10.00 Uhr und 18.00 Uhr kaum zu schaffen sein, ist sich Angelika Tittl vom 
Radelspaß-Team bei Donautal-Aktiv sicher.  
Zentralveranstaltung in Leipheim mit „Umsonst & Draußen“-Party am Samstag 
Egal welche Strecke man sich vornimmt, sie führt immer durch Leipheim, den Ort der Zentralveranstaltung, wo 
zahlreiche örtliche Vereine, Gastronomen, Aussteller aus der gesamten Region und der Bayerische Rundfunk 
ein abwechslungsreiches Programm bieten werden. Eingeläutet wird das Radelspaß-Programm bereits am 
Samstagabend mit einer Warm-Up-Party „Umsonst & Draußen“ auf dem Leipheimer Kinderfestplatz. Das 
Bühnenprogramm startet bereits um 15.00 Uhr. Der „Herrenbesuch“ aus München und „Fun & Brass“ aus 
Krumbach heizen dem Radelspaß-Publikum ab 19.00 Uhr kräftig ein. Der Eintritt ist frei. Es findet eine große 
Spendenaktion zugunsten von Sternstunden des Bayerischen Rundfunks statt.  
Maskottchentreffen auf der Showbühne 
Das Motto für Donautal-Aktiv heißt, beim Donautal-Radelspaß auch immer Neues auszuprobieren. Daher ha-
ben sich die Verantwortlichen gemeinsam mit den Kooperationspartnern in diesem Jahr entschlossen, ein 
großes Maskottchentreffen zu veranstalten. Die erste Donautaler Plüsch-Parade wird am Radelspaß-Sonntag 
um 11.00 Uhr auf der Showbühne am Leipheimer Kinderfestplatz stattfinden.  
Kostenloses Radelspaß-Infotelefon 
Die gesamten Informationen zum Donautal-Radelspaß ’15 sind neben dem gedruckten Planer auch im Inter-
net unter www.donautal-radfahren.de abrufbar. Zudem werden auf der Facebook-Fanpage 
www.facebook.com/donautalradelspass regelmäßig die neuesten Infos gepostet! Einfach Fan werden und 
informiert bleiben. Sollte jemand weder Internet nutzen können noch den Flyer an den genannten Auslagestel-
len in gedruckter Form vorfinden, kann er unter der Radelspaß-Service-Nummer 0800 / 477 20 01 kostenlos 
anrufen, sich vom Donautal-Aktiv-Team beraten lassen und den Planer bestellen.  
Berger Yvonne         Bächingen, den 01.09.2015/yb 
Donautal-Aktiv Team 
 
Nr. 2 
Septemberprogramm der Umweltstation mooseum und Partnern 
Sonntag, 13. September / 14.00 bis 16.30 Uhr 
Vogelkundliche Exkursion zu den Herbstgästen in Schwäbischen Donaumoos 
Veranstalter und Anmeldung: ARGE Donaumoos, Tel. 0 82 21 / 74 41 
Donnerstags, ab 17. September / 19.00 bis 20.30 Uhr – 10 Termine 
Klöppeln in der KreativWerkstatt 
Freitag, 18. September / 16.30 bis 19.00 Uhr 
Erlebnis Schwäbischer DonAUWALD: Faszination Bäume – uralte Begleiter der Menschen 
Veranstalter und Anmeldung: ARGE Donaumoos, Tel. 0 82 21 / 74 41 
19. / 20. September  
Donautal-Radelspaß – auf Natur- (Genuss)tour zwischen Donaumoos und Günztal 
Veranstalter: Donautal-Aktiv e.V., 



Infos www.facebook.com/donautalradelspass, www.donautal-radfahren.de 
Samstag, 26. September / 7.00 bis 10.00 Uhr 
Morgenstimmung für Frühaufsteher: Spaziergang im herbstlichen Donaumoos 
Veranstalter und Anmeldung: ARGE Donaumoos, Tel. 0 82 21 / 74 41 
Sonntag, 27. September / 11.00 bis 18.00 Uhr 
Apfel- und Kartoffelmarkt: entdecken und schmecken 
Nähere Infos und Anmeldung unter www.mooseum.net oder im Sekretariat, werktags von 9 bis 12 Uhr, Tel. 0 
73 25 / 95 25 83.  
 
Nr. 3 
Schulanfänger: Fit für den Schulweg 
Wie Eltern mit ihren Kindern den Schulweg üben 
Ob zu Fuß oder mit dem Schulbus, alleine oder in der Gruppe – der Weg zur Schule ist für die Schulanfänger 
eine Herausforderung. Umso wichtiger ist es, dass Eltern ihre Kinder beim Einüben eines sicheren Schulwe-
ges unterstützen und dies bereits vor Schulstart. Das raten die Kommunale Unfallversicherung Bayern und die 
Bayerische Landesunfallkasse (KUVB/Bayer .LUK), die zuständig für die gesetzliche Schülerunfallversiche-
rung in Bayern sind. 
Der Schulweg sollte so gewählt werden, dass gefährliche Abschnitte wie zum Beispiel befahrene oder unüber-
sichtliche Kreuzungen umgangen werden können. Ist das nicht möglich, müssen sich die Schulanfänger auch 
an diesen Stellen sicher fühlen. Sie müssen lernen, mit viel Verkehr zu-rechtzukommen: „Üben Sie deshalb 
mit Ihrem Kind den Weg mehrmals unter realen Bedingungen, also auch morgens im vollen Berufsverkehr“, 
rät Elmar Lederer, Direktor der KUVB und der Bayer. LUK. Am späteren Vormittag oder am Wochenende sind 
die Straßen für ein wirklichkeitsnahes Schulwegtraining oft zu ruhig. 
Schulwegtraining – Tipps für Eltern: 
� Benutzen Sie Ampeln und Fußgängerüberwege, soweit möglich. 
� Überprüfen Sie, ob Ihr Kind am Bordstein anhält, Blickkontakt mit den Auto- oder Fahrradfahrern sucht und 
die Geschwindigkeit von Fahrzeugen abschätzen kann. 
� Vorsicht bei abbiegenden Lkw; lieber stehen bleiben und den Lkw vorbeilassen. 
� Schicken Sie Ihr Kind morgens rechtzeitig los – Kinder werden unter Zeitdruck unaufmerksam und unvor-
sichtig. 
� Sorgen Sie für helle Kleidung und Reflektoren, damit Ihr Kind besser gesehen wird. 
� Nicht immer ist die kürzeste Strecke die sicherste, deshalb lieber einen Umweg in Kauf nehmen, wenn der 
Schulweg dadurch weniger Gefahrenstellen hat. Der Unfallversicherungs-schutz geht dabei nicht verloren. 
Auf das Eltern-Taxi verzichten 
KUVB und Bayer. LUK appellieren auch an die Eltern, besser auf das "Eltern-Taxi" zu verzichten und die Kin-
der zu Fuß zur Schule gehen zu lassen. Das vermeidet unfallträchtiges Chaos vor den Schulen und hilft den 
Kindern, unabhängig und selbstsicher zu werden und das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu lernen. El-
tern können sich direkt bei ihrer Schule erkundigen, ob es z. B. Schulwegpläne für den sicheren Schulweg gibt 
oder Initiativen wie den "Bus mit Füßen", bei dem sich mehrere Kinder unter Begleitung eines Erwachsenen 
für einen gemeinsamen Schulweg zusammenschließen. 
KUVB und Bayer. LUK sind die gesetzliche Unfallversicherung für Schülerinnen und Schüler in Bay-ern. Bei 
ihnen sind knapp 1,3 Millionen Kinder und Jugendliche versichert. Passiert in der Schule oder auf dem Schul-
weg ein versicherter Unfall, kommen KUVB und Bayer.LUK für die Kosten auf. Der Versicherungsschutz ist für 
die Eltern kostenfrei. 
Weitere Informationen rund um die gesetzliche Unfallversicherung gibt es unter www.kuvb.de 
 
 
 


